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Bezirksliga Herren Nord

Blau-Weiß Bümmerstede II : TT WST/Ekern (SG) II 
Sonntag, 18.02.2024, 11:00 Uhr

9:2-Erfolg für TT WST/Ekern (SG) II bei Blau-Weiß 
Bümmerstede II

Im Spiel der Bezirksliga Herren Nord traf Blau-Weiß Bümmerstede II am Sonntag, den 18. Februar
im 11. Saisonspiel auf TT WST/Ekern (SG) II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 17:28 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Torben
Klockgether. Erstaunlich war, dass TT WST/Ekern (SG) II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Keine Chancen hatten Moschner / Jürgens bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahenten Klockgether / Wessels. Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg
von Sebens-Tönges / Brouwer gegen Peiter / Weiers. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Sörensen / Cordes und Schmidt / Nußbicker, bevor das 2:3 feststand. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Zähler für das Team verpasste Stephan
Sebens-Tönges bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Torben Klockgether. Das war
nichts für schwache Nerven. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kai Sörensen beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marcel Peiter. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Fünf Sätze beharkten sich Philipp Moschner und Steffen
Weiers, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Joe Brouwer bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Hendrik Schmidt dann doch
niedergerungen worden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand
es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Unglücklich war Marcel Cordes in der Begegnung gegen Stefan
Nußbicker, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Einen Sieg fuhr Richard
Jürgens bei seinem 3:1 gegen Moritz Wessels ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:
7. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Stephan Sebens-Tönges
über die 1:3-Niederlage gegen Marcel Peiter hinweggetröstet werden musste. Nach gewonnenem
ersten Satz gab dann Kai Sörensen das Spiel gegen Torben Klockgether noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
10:11 (Sörensen) und 15:8 (Klockgether). Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird Blau-Weiß Bümmerstede II am 24.02.2024 gegen den TuS Eversten
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
01.03.2024 gegen den TuS Eversten mitnehmen.

 Statistik:
 Blau-Weiß Bümmerstede II

Doppel: Moschner / Jürgens 0:1, Sebens-Tönges / Brouwer 1:0, Sörensen / Cordes 0:1 
Einzel: S. Sebens-Tönges 0:2, K. Sörensen 0:2, P. Moschner 0:1, J. Brouwer 0:1, M. Cordes 0:1, R.
Jürgens 1:0 

 TT WST/Ekern (SG) II
Doppel: Peiter / Weiers 0:1, Klockgether / Wessels 1:0, Schmidt / Nußbicker 1:0 
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Einzel: M. Peiter 2:0, T. Klockgether 2:0, H. Schmidt 1:0, S. Weiers 1:0, M. Wessels 0:1, S.
Nußbicker 1:0


